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Session 18
Anleitung & Digitale Tools

17:45 - 18:45 Praxis Digitale Tools



CHECK-INCHECK-IN
Welche Anleitung fandet ihr gut/schlecht?



DISKUSSIONDISKUSSION
Was nervt euch an Anleitungen?
Was macht gute Anleitungen aus?



Wann nutzt man die Anleitung?

Vor dem Spiel
Während des Spiels
Nachklapp
Wiedereinsteig



Ziele einer Anleitung

Vermitteln, wie das Spiel funktioniert
Spielende schnell ins Spiel bringen
Fragen während des Spiels beantworten
Schneller Wiedereinstieg
Edge Cases klären



Typische Struktur

Titel, Einleitung, Kategorie, Spezifikationen
Spielmaterial
Aufbau
Ziel
Spielrpinzipien (bei komplexen Spielen)
Rundenablauf
Aktionen
Spielende und Wertung
Tipps zum Spiel (bei komplexen Spielen)
Rückseite: Beispiele, Ikonografie, Glossar, Regel-Reminder



Grundregeln

Spielziel vor Aktionen erklären (Warum vor wie)
Aufbau mit Foto/Illustration
Aufbau Schritt für Schritt erklären
Beispiele nutzen
Icon in Anleitungen einbinden
Sprachliche und grafische Konsistenz: Stil, Formulierungen,
Schreibweise, Lay-out, Begriffe



Spielablauf

mit klarer Reihenfolge erklären
z.B. Rundenbeginn, Aktionen, Rundenende
Wer fängt an? Wann ändert sich Starti?
Es muss klar werden, wann eine Runde und wann eine Partie
endet
Schritt für Schritt Endscoring (mit Gleichstandsregel)



Typische Fehler

Regeln in falscher Reihenfolge
Begriffe werden nicht erklärt
unterschiedliche Begriffe werden für gleiche Sachen
verwendet
Wichtige Regeln in falschen Absätzen
unklare Sprache/Formulierungen
Spiel/Runde/Partie - oft verschieden verwendet. Ideal:
Spiel=Produkt, Partie=1 Spieldurchgang, Runde=Teilabschnitt
zu wenig Beispiele
triviale Dinge werden nicht erklärt (z.B. “Ihr spielt im
Uhrzeigersinn”)
zu wenig Fotos/Illustrationen



Tipps Formulierungen
“wenn” nicht verwenden, da viele Bedeutungen
✗ wenn (zeitlich) → ✓ sobald - “Sobald du diese Karte spielst,...”
✗ wenn (Auslöser) → ✓ wann immer - “Wann immer du eine Karte spielst,...”
✗ wenn (Kondition) → ✓  falls - “Falls ihr zu dritt spielt,...” oder konditionaler
Nebensatz = “Spielt ihr zu dritt, ...”
Beispiele kursiv
Schlüsselwörter hervorheben
“Kann” nie positiv (✗Du kannst 1 Karte ziehen) verwenden, da Optionalität
nicht klar ist, sondern nur einschränkend (✓Du kannst max. 10 Gold haben). 
“Dürfen” nie verneint verwenden (✗Du darfst nicht)
müssen = obligatorisch, nicht müssen = optional
du darfst = optional, du kannst nicht = obligatorisch



Tipps Formulierungen
Ziffern statt Zahlworte nutzen (insbesondere auf Karten/Spielmaterial)

“Falls in einem Satz 2 Zahlen vorkommen.”
“Falls in 1 Satz zwei Zahlen vorkommen.”

Schachtelsätze vermeiden
aktiv statt passiv
Bei Kausalitäten mit Bedingungen beginnen

✓ “ Würfelst du eine 6, bewege dich.” statt ✗ “Bewege dich, sobald du eine 6...”
Verbalstil/Nominalstil in Überschriften (für 1 entscheiden)

 “Einheiten bewegen” / “Das Bewegen von Einheiten”
pro/je : für eins entscheiden
✓ Ende der Partie statt ✗Spielende
✓ Vorbereitungen statt ✗Spielaufbau



Sonstige Hinweise

Rechtsichere Bezeichnungen auf der Verpackung, z.B. wenn
das Geld Münzen/Euro o.ä. im Spiel heißt muss auf der
Verpackung Pappmünzen, Münzmarker o.ä. stehen
In Beispielen den Namen der Farbe statt Personennamen
Fachbegriffe vermeiden: Figuren einsetzen statt Worker
Placement, Kartenwahl statt Draft
Direkte Anrede: Du/ihr
Erst-Testpartien mit Anleitung durchführen zum
Verständlichkeitstest



DIGITALE TOOLSDIGITALE TOOLS



nanDECK



Was ist nanDECK?

kostenloses Tool
Skriptsprache zum Erstellen von Grafikelementen
gut geeignet um schnell Prototypen zu erstellen, zu ändern
und dabei die Daten immer im Blick zu haben





Getting Started

nanDECK von https://nandeck.com/ herunterladen und
installieren
Ordner anlegen, in dem Skript, Tabelle und Grafiken abgelegt
werden
Excel Tabelle mit Kartendaten erstellen
Deck in nanDECK anlegen (z.B. mit New Deck Wizard)

https://nandeck.com/


Excel Datei

Als Tabelle anlegen (statt Liste), um Daten analysieren zu können
einfache Spaltentitel, zum Referieren in nanDECK
Spalte Anzahl ,  um mehrere Exemplare der gleichen Karte zu generieren
Gesamtzahl der Karten berechnen und anzeigen lassen



nanDECK
New Deck : Neues Deck
anlegen (wiz für UI)

Validate ,  Build ,  Print :
Deck prüfen, erstellen und
druckbereit machen

Kartenvorschau

Script

Output



nanDECK
Grundeinstellungen für
das Kartendeck:

Kartengröße
Rand
Kartenanzahl (muss
leider immer manuell
angegeben werden)
Angaben zum
Druckformat
Verlinkung der Tabelle,
die als Input benutzt
wird



nanDECK
Verlinkte Tabelle und Angabe,
welche  Spalte für Anzahl der
Duplikate genutzt wird
Grundangaben aus dem
Wizard übernommen

Einfügen einer Grafik
Einfügen eines Textes

Einfügen einer Form



text=, [preis], 0.37,0.37, 90%, 5%, left, center

nanDECK
Text einfügen:

Zunächst Font definieren
Dann Text einfügen

FONT = Arial, 18, t, #000000

betroffene 
Karten 

(Default: alle)

Text 
(hier: Verweis 

auf Spalte)

Position 
X dann Y

(absolut oder 
prozentual) Größe

X dann Y
(absolut oder 

prozentual)

Alignment
horizontal 

dann vertikal



roundrect=,2.5%,65%,95%,30%,#333333,#E796FF#FF00E2@45,0.05,5,5

nanDECK
Form einfügen:

Kreis (circle), rechteck (rectangle oder roundrect)

betroffene 
Karten 

(Default: alle)

Position 
X dann Y

(absolut oder 
prozentual) Größe

X dann Y
(absolut oder 

prozentual)

Rahmenfarbe Füllfarbe
(hier als 

Farbverlauf)

Rahmendicke

Eckenrundung



IMAGE =,join("bilder/", [bild]),1,1,4,4,,p

nanDECK
Bild einfügen:

Pfad der Bilder relativ zur Tabelle 
Dateiname kann aus Tabelle ausgelesen werden

betroffene 
Karten 

(Default: alle)

Position 
X dann Y

(absolut oder 
prozentual)

Größe
X dann Y

(absolut oder 
prozentual)

Pfad Dateiname
(hier: Verweis

auf Spalte)

Flag, die anzeigt, 
wie mit Größe des 

Bildes umgegangen 
wird



TABLETOPIA



















Magnetic Map



Farben

Magnetic Map

schwarz #000000
rot #ff0000
grün #00ff00
blau #0000ff

Automatisches Einrasten von Objekten beim Platzieren



Rotation



Objects Behaviour



Edit Set-up
Nachdem die Objekte hinzugefügt wurden, kann das

Set-up bearbeitet werden 

F → Komponente umdrehen (flip)
Shift + Klick → mehrere Objekte auswählen
Strg (Ctrl) + Klick → einzelne Objekte zur Auswahl hinzufügen/entfernen
Strg gedrückt: Rotieren
Rechtsklick (auf Objekt) → Aktionen wie mischen, ziehen, drehen, stapeln
Rechtsklick halten + Maus bewegen → Kamera drehen
Mausrad → rein-/rauszoomen
Linksklick halten + ziehen → Objekt bewegen
R → Objekt drehen
Q um 180 Grad drehen
Y einzoomen



Save & Publish



Tabletopia im Überblick
Magnetic Maps: präzises automatisches Snapping von Komponenten
Kein Programmieren nötig: Spielebau komplett ohne Coding
Browserbasiert: kein Download, einfach per Link spielbar
automatisches Setup: Mischen, Austeilen und Vorbereitung mit wenigen Klicks
Leichtes Testen: integrierte Features wie Mischen, Decks erstellen und Würfeln
Mehrere Setups: verschiedene Startaufbauten in einem Spiel speicherbar
Große Materialdatenbank: viele fertige Komponenten direkt verfügbar
Einfache Uploads: z. B. eigene Kartendecks schnell importieren
Monetarisierung: eigene Spiele veröffentlichen und Geld verdienen
Hochwertige 3D-Optik: ideal für Präsentationen und immersives Spielgefühl
Flexible Objektlogik: viele Mechaniken ohne Skripting umsetzbar



Playingcards.io



Hilfeseite: https://playingcards.io/docs/



Playingcards.io

Wichtig:
Räume werden nach  2 Woche inaktivität gelöscht, nach 4 Wochen bei eigenem Account
Nur mit Subscription bleiben sie erhalten
Räume können aber Exportiert und Importiert werden, unter Edit Mode > Room Options

Kostenlos nutzbar 
Direkt im Browser spielbar (kein Download nötig)
Sehr einfacher und schneller Einstieg
Räume per Link sofort teilbar (kein Account erforderlich)
Intuitive Bedienung, auch für Einsteiger*innen geeignet
Eigene Karten, Boards und Tokens leicht erstellbar
Schnelles Setup für spontane Spielrunden
Fokus auf Einfachheit statt komplexer, überladener Funktionen
Automatisierungen



Übung

Tabletopia
Erstelle ein Spiel für 4 Personen
Erstelle ein Set-up mit einem Pokerdeck, 4 W20 und je 5 Schreiben in
Spielerfarbe
Würfel soll man nicht würfeln können

nanDeck
Erstelle ein Kartendeck mit folgenden Eigenschaften:

10 Karten je 2 mal
Titel, Bild und Bonus werden angezeigt
es gibt 2 Kartentypen, die eine hat einen roten, die andere einen
blauen Hintergrund

Playingcards.io
Erstelle im Sample Spiel einen Custom Würfel mit Emojis
Erstelle für 4 Spielende einen Vorrat mit je 4 Holzscheiben
Erstelle ein Glücksrad mit 10 Optionen
Ändere den Reset Button, dass er auch alle Holzscheiben aufräumt, und das
Glücksrad auf 0 setzt und den Würfel auf eine konkrete Seite setzt
Testen



ABSCHLUSS
RUNDE

ABSCHLUSS
RUNDE
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